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Beginn der Gültigkeit 

Diese DIN-EN-Norm ist voraussichtlich vom Mai 2007 an anwendbar. 

Die CE-Kennzeichnung von Bauprodukten nach dieser DIN-EN-Norm in Deutschland kann erst nach der 
Veröffentlichung der Fundstelle dieser DIN-EN-Norm im Bundesanzeiger von dem dort genannten Termin an 
erfolgen. 

Nationales Vorwort 

Dieses Dokument wurde im CEN/TC 104 „Beton und zugehörige Produkte“ (Sekretariat: DIN) ausgearbeitet. 
Im DIN Deutsches Institut für Normung e. V. wurden die Arbeiten vom Arbeitsausschuss 07.02.00 
„Betontechnik“ und dessen Ausschuss NA 005-07-24 AA „Betonzusatzstoffe“ des Normenausschusses 
Bauwesen (NABau) begleitet. 
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Vorwort 

Dieses Dokument (EN 15167-2:2006) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 104 „Beton und zugehörige 
Produkte“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom DIN gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Februar 2007, und etwaige entgegenstehende nationa-
le Normen müssen bis Mai 2008 zurückgezogen werden. 

Die Normenreihe EN 15167 besteht aus zwei Teilen 

  Teil 1: Definitionen, Anforderungen und Konformitätskriterien 

  Teil 2: Konformitätsbewertung 

Die Arbeiten an dieser Norm wurden seit November 2003 in der CEN/TC 104/WG 15 unter Beteiligung fol-
gender Mitgliedsländer durchgeführt: Belgien, Deutschland, Finnland, Frankreich, Großbritannien, Irland, Ita-
lien, Niederlande, Norwegen, Polen, Spanien, Schweden, Schweiz und Tschechische Republik. 

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Dänemark, Deutschland, Estland, Finn-
land, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Nor-
wegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien,  
Tschechische Republik, Ungarn, Vereinigtes Königreich und Zypern. 
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1 Anwendungsbereich 

Diese Europäische Norm legt das Verfahren für die Konformitätsbewertung von Hüttensandmehl nach 
EN 15167-1 fest. 

Diese Norm enthält technische Regeln für die Produktionskontrolle durch den Hersteller, einschließlich der 
internen Überwachungsprüfungen von Proben. Sie enthält darüber hinaus Regeln für Maßnahmen, die bei 
Nichtkonformität zu ergreifen sind, sowie das Verfahren für die Zertifizierung der Konformität und Anforde-
rungen an die Auslieferungsstellen. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden zitierten Dokumente sind für die Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Ver-
weisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe 
des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

EN 196-1, Prüfverfahren für Zement — Teil 1: Bestimmung der Festigkeit 

EN 196-7, Prüfverfahren für Zement — Teil 7: Verfahren für die Probenahme und Probenauswahl von Zement 

EN 15167-1:2006, Hüttensandmehl zur Verwendung in Beton, Mörtel und Einpressmörtel — Teil 1: Definitio-
nen, Anforderungen und Konformitätskriterien 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieser Norm gelten die folgenden Begriffe. 

3.1 
interne Überwachungsprüfung 
fortlaufende Prüfungen von Stichproben des Hüttensandmehls durch den Hersteller, die an der (den) Abgabe-
stelle(n) des Werks oder Herstellerdepots entnommen werden 

[EN 15167-1:2006] 

ANMERKUNG Diese Prüfung entspricht der „weiteren Prüfung von Proben“ nach Anhang III, Abschnitt 2, Punkt (i) der 
Bauproduktenrichtlinie 89/106/EWG. 

3.2 
Konformitätszertifikat 
Dokument, das nach den Regeln eines bestimmten Verfahrens für die Konformitätsbewertung ausgestellt wird 
und darauf hinweist, dass Hüttensandmehl mit EN 15167-1 übereinstimmt 
 
3.3 
Zertifizierung 
Verfahren, in dem eine unabhängige Stelle schriftlich bestätigt, dass ein Produkt, ein Verfahren oder eine 
Dienstleistung geforderte Anforderungen erfüllt 

[EN 45020:1998] 
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3.4 
Zertifizierungsstelle 
unparteiische staatliche oder nichtstaatliche Körperschaft, die die notwendige Kompetenz und Verantwortlich-
keit besitzt, um die Konformitätszertifizierung nach den für die Durchführung und Lenkung geltenden Regeln 
durchführen zu können 

3.5 
zertifiziertes Hüttensandmehl 
Hüttensandmehl, für das ein Konformitätszertifikat ausgestellt wurde 

ANMERKUNG Falls in ein und demselben Werk mehr als nur ein Hüttensandmehl hergestellt wird, ist jeder dieser Hüt-
tensandmehle gesondert einer internen Überwachungsprüfung zu unterziehen und jeweils eine eigene Konformitätserklä-
rung auszustellen. 

3.6 
Bestätigungsprüfung 
fortlaufende Prüfungen von Proben durch den Zwischenhändler, die am (an den) Abgabepunkt(en) der Aus-
lieferungsstelle entnommen werden 

3.7 
Prüfzeitraum 
Zeitraum der Herstellung und/oder des Versands, der für die Auswertung der Ergebnisse der internen Über-
wachungsprüfungen festgelegt ist 

[EN 15167-1:2006] 

3.8 
Konformitätskennzeichnung 
geschützte Kennzeichnung, die auf der Grundlage des Konformitätszertifikats (siehe 3.2) angebracht wird 

3.9 
Herstellerdepot 
Einrichtung für den Umschlag von losem Hüttensandmehl (außerhalb des Werks befindlich), die dem Versand 
von Hüttensandmehl (lose oder abgepackt) nach Transport oder Lagerung dient und bei der der Hersteller die 
volle Verantwortung für alle Aspekte der Qualität des Hüttensandmehls trägt 

3.10 
Auslieferungsstelle 
Einrichtung für den Umschlag von losem Hüttensandmehl (außerhalb des Werks befindlich), die dem Versand 
von Hüttensandmehl nach Transport oder Lagerung dient und bei der ein Zwischenhändler die volle Verant-
wortung für die Qualität des Hüttensandmehls trägt 

3.11 
bestehendes Werk 
Werk, das bereits nach diesem Verfahren zertifiziertes Hüttensandmehl herstellt 

3.12 
werkseigene Produktionskontrolle 
ständige Eigenüberwachung der Produktion von Hüttensandmehl durch den Hersteller, die die interne Quali-
tätslenkung und interne Überwachungsprüfungen umfasst 
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